
 

 
 
 
  
 
 
 
 

Bergisch Classics legen eine Pause ein                           Bergisch Gladbach, 14.09.2026                    

Nach 31 Jahren setzt der Reiterverein Hebborner Hof sein großes Traditionsturnier 2027 aus 
– und will die Zeit nutzen, um das Team für das Jahr 2028 und die Zukunft zu verstärken. 

Bergisch Gladbach. Nach 31 erfolgreichen Jahren legen die „Bergisch Classics“ eine Pause 
ein: Der Reiterverein Hebborner Hof will das traditionsreiche Reitturnier im kommenden 
Jahr aussetzen. Die Entscheidung sei wohlüberlegt getroffen worden, teilte der Verein mit. 
Als Begründung für die Verschnaufpause nennt der Verein personelle Engpässe. „Ein 
Turnier dieser Größenordnung bindet enorme Ressourcen – ehrenamtliches Engagement, 
Zeit und Unterstützung. Jetzt wollen wir die Zeit nutzen, um uns personell für die Zukunft 
auszurichten.“ 

Die Vereinsvorsitzenden Matthias Beggerow und Peter Lautz haben das Turnierformat mit 
Prüfungen für Dressur- und Springreiter vom Einsteiger bis zum Profi mitbegründet und 
über die Jahre weiterentwickelt. Nun will sich das Turnier-Team des Vereins in Ruhe 
zusammensetzen, um zusätzliche Kräfte für die zukünftige Organisation zu gewinnen.  

Seit ihrer Gründung gelten die Bergisch Classics als sportliches und gesellschaftliches 
Highlight im Bergischen Land. Generationen von Reiterinnen und Reitern sind mit dem 
Turnier aufgewachsen, Zuschauer aus der gesamten Region verfolgten die Wettkämpfe in 
Dressur und Springen. Jahr für Jahr wurde der Hebborner Hof zum Zentrum des 
Pferdesports im Bergischen. Noch in diesem August war der RV Hebborner Hof an sieben 
Turniertagen Gastgeber für mehr als 700 Teilnehmer aus dem Rheinland und ganz NRW. 
Rund 1.000 Pferde gingen in mehr als 40 Prüfungen bis hin zur schweren Klasse an den 
Start. Mehr als 7.000 Besucher verfolgten das Geschehen im Dressurviereck und im 
Parcours. 

Mit Stolz blicken die Macher auf 31 Jahre Bergisch Classics zurück – auf sportliche Erfolge, 
große Emotionen und gemeinsame Erinnerungen. „Wir werden mit ganzer Kraft daran 
arbeiten, dass 2028 wieder ein Dressur- und Springturnier auf dem Hebborner Hof 
stattfindet“, verspricht der Vorstand.  


